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Symphorkarpus racemosns), Sirococeus Coniferarum Vestergr. (auf

CiqjressHs Ni(thiensis und Finus Strohus), Diplodina Carayanae

Vestergr. (auf Caragana ayhorescens), Hendcrsonia sepiem-septata

Vestergr. (auf Caragana arhorescens), Rhahdosjwra Cerridis Vestergr.

(auf Quercus Cerris). — Die Oflfertliste enthält zahlreiche Selten-

heiten, Arten vom Original-Standorte oder vom Autor, besonders sei

auf die prachtvollen mikroskopischen Präparate von Pfeiffer auf-

merksam gemacht.

G. Hieronymus und F. Pax Herbarium cecidiologicum. Von
diesem Exsiccatenwerke sind bisher !;')() Nummern erschienen. Die

Sammlung kann im Tausche (durch Einsammeln einzelner Arten für

das Werk in je 100 Exemplaren) oder im Kaufe (8 M. pro Halb-

ceuturie) erworben werden. Es war ein sehr glücklicher Gedanke,

die zahlreichen pflanzlichen Missbildungen, welche an Pflanzen durch

Parasiten hervorgerufen werden, in einem Exsiccatenwerke auszugeben.

Durch dasselbe kommt nicht bloss ein wissenschaftlich höchst inter-

essantes Materiale zur Vertheilung, sondern es wird auch ein Be-

stimmen der so häufig vorkommenden Cecidien wesentlich erleichtert

werden. Sämmtliche Arten sind sehr reich aufgelegt und schön

])räparirt, sie sind mit gedruckten Etiketten versehen, welche Namen
der Pflanze und des Gallenerregers, sowüe Beschreibung der Miss-

bildung, endlich Fundortsangabe enthalten.

Wittrock V., Nordstedt 0., Lagerheim G. Algae aquae

duicis exsiccatae. 26—29 Fase.

Diese Fortsetzung des werth vollen Exsiccatenwerkes enthält

Nr. 1201— 1400. Unter Anderem erscheinen hier mehrere Arten

aus Oesterreich -Ungarn ausgegeben: Closterkim Dianue Ehrenb.

Tirol (Seh midie), Cosmarinm laeve Rbh. Ungarn (Istvanffi),

ijiastrum Diddta (Turp.) Ealfs f. scrohicidata Tirol (Seh midie),

ii'. insigne Hass. Tirol (Schmidle), E. verrucosam Ehrenb. Tirol

(Seh midie), Penium Ralfsä Bar. Tirol (Schmidle), Prasiola

//nr?a<<7/.s (Sommerf.) Lagerst. Tirol (Schmidle), lihapliidium aci-

cularc. A. Br. Ungarn (Istvanffi). Genauere Standorte können hier

nicht mitgetheilt werden, da ßef das Exsiccatenwerk nicht sah,

sondern bloss auf das kurze Referat in Botan. Notiser 1897, Hft. 2.

angewiesen ist.

Akademien, Botanische Gesellschaften, Vereine.

Congresse etc.

KaiserL Akademie der Wissenschaften in Wien. Sitzung

der MiUhem.-naturw. Olasse vom 10. März 1897.

Herr Dr. Jos. Ritter Lorenz v. Liburnau, k. k. Sections-

chef i. R., überreicht eine Abhandlung: „Ueber eine fossile
Halimrdd aus dem Flysch bei Sal7J)urg".
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Der ersten fossilen Halimeda aus dem eoeäueii Saudstein,

welche Herr Director Th. Fuchs 1894 in den Sitzungsberichten

beschrieben hat. folgt nun eine zweite, und zwar aus einein dem
Eocäu sehr nahestehenden geologischen Horizont, dem präalpinen

Flyseh von Muntigl. Die neue Halimeda ist in zwei ansehnlichen,

sehr scharf ausgeprägten Exemplaren vorhanden im städtischen

Museum in Salzburg, und der Verfasser bringt eine Photographie

eines dieser Exemplare zur Anschauung und zur Vergleichung mit

einem ebenfalls vorgelogton Lichtbilde der recenten Halimeda

macroloha. als Repräsentanten der Gattung. Die neue fossile Art

ist charakterisirt durch ihre verkehrt nierenförmigen Glieder, die

von der Bassis des Thalhis gegen die Spitze desselben an Grösse

zunehmen. Das Exemplar ist 20 cm lang. Der Verfasser benennt

es Halimeda Fufifßeri, in Anerkennung der Verdienste des Salz-

burger Professors Eberhard Fugger um die dortigen Forschungen

über den Flysch.

K. k. /ioolosiseh-botaiiische Gesellschaft iu Wien. Sitzung

der Section für Botanik am 12. Jänner 1897.

Herr Dr. L. Linsbauer hielt einen Vorlrag über Ameisen-

pflanzen unter Vorweisung von VVeingeist})rä})araton von Myrmccodia

und Hydnophytum. Er berichtete auch über einen von ihm beob-

aclitcten Ameisenbesuch bei Iris spiiria. — Herr Dr. E. v. Halacsy
besprach eine neue Lonicera- Art der Balkanhalbinsel (L. For-

manehiana vgl. d. Zeitschr. 1896 S. X)- — Prof. Dr. 0. Fritsch

zeigte einen für Oesterreich-Ungarn neuen Calamagrostis-^'A'AiAY^ :

C. Torgcsiana {p^^eudopliragmites X varia) Haussk. vor, den Herr

,1. Bornmüller 188f» bei Prags iu Tirol fand. — Herr F. Anger
besprach einige interessante PHauzenfunde aus Niederösterroicli

:

Vicia oroboidt'S Wlf. bei Neulengbacli, Jonopsiditim acaule Pclib.

Krieau bei Wien, l)racoci]>halum tJnjmi/lorum L. Prater bei Wien.

— Herr Dr. C. v. Keissler hielt sodann einen Vortrag über die

Verbreitung und die Formen der Daphnc alpina. — Schliesslich

demonstrirte Prof. Dr. G. v. Beck ein „Zapfensucht" zeigendes

Exemplar von Pinus silvestris.

Die 69. Versammlung deutscher Naturforscher und
Aerzte findet in der Zeit vom 20.— 25. September d. J. in Braun-

schweig statt. Die Vorbereitungen für die Abtheiluug für Botanik
haben die Herren Werner Bertram als Einführender und Dr.

C. Haake (Friedr.-Wilhelmstr. 8) und Dr. A. Feist (Wehrstr. 1)

als Schriftführer übernommen. — Anj 22. September soll eine

gemeinsame Sitzung aller Abtheilungen, die sich mit Photographie

wnssenschafthch beschäftigen, stattfinden, in der Erfahrungen über

Fortschritte auf dem Gebiete der wissenschaftlichen Photographie

zur Erörterung kommen sollen. Zur selben Zeit wird eine Ausstellung

wissenschaftlicher Photographien stattfinden. — Auch durch ein Ab-

thcilung für wissenschaftliche Photographie soll die dies-
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jährige Naturforscher-Versaramliing erweitert werden. Zuschriften,

welche sich auf diese Al)theihmg oder die Ausstellung beziehen,

werden an Herrn Prof. Dr. M. Müller, Humboldtstrasse ?> erbeten.

Die allgemeine Gartenbau-Ausstellung in Hamburg
wurde programmgemäss am 1. Mai fertiggestellt und eröffnet. Nicht

bald hat eine Gartenbau-Ausstellung dem Gärtner, Avie dem {Botaniker

so viel geboten. Die grosse Ausdehnung der Ausstellung, die ungemein
reiche Beschickung mit schönen und seltenen Objecten machen sie

ebenso für den Fachmann, wie die geschmackvolle Gesammtanlage
für weitere Kreise sehenswerth. Zu den bedeutenden Summen, welche

dem Oomite für die Präraiirung zur Verfügung standen, kommt noch
der Betrag von 50.000 Mark, den die Bürgerschaft von Hamburg
diesem Zwecke zuwendete.

Personal-Nachrichten.

Geheimrath Dr. Jul. Sachs in Würzburg ist am 28. Mai im

Alter von 65 Jahren gestorben.

Der Assistent an der pflanzenphysiologischen Versuchsanstalt

in Tharand Dr. M. Hoffmann hat eine Stellung an der landwirth-

schaftlichen Versuchsanstalt in Lissabon angenommen. Sein Nach-
folger in Tharand wurde Dr. F. Reiss.

Dr. A. Zahlbruekner in Wien wurde correspondirendes

Mitglied des Torrey Botanical Club in New-York.
Prof Dr. Alfred Burg er st ein wurde in der Sitzung des

Verwaltungsrathes der k. k. Gartenbau -Gesellschaft in Wien am
23. i\Iai zum Generalsecretär der Gesellschaft gewählt.

Der a. o. Professor der Botanik in Bern Dr. Ed. Fischer
wurde zum ord. Professor und Director des botan. Gartens ernannt.

P. B. L. Verlot, der Verfasser des „Guide du botaniste

herborisant" und anderer Publicationen, ist Ende Jänner d. J. in

Verrieres les Buisson gestorben.
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